
Aktiv leben und 
gepflegt wohnen im Alter

Fast zwei Jahre sind vergangen. Wir haben
sehr viel gelernt und können vieles aus der
Theorie in der Praxis anwenden. Wir fühlen
uns bereits wie Fachfrauen Gesundheit und
auch unser Team bestätigt das.

In dieser Zeit haben wir auch verstanden, wie
viel Verantwortung eine Fachfrau Gesundheit
trägt. Wir begleiten Menschen in schwierigen
Momenten ihres Lebens und unterstützen sie
im Alltag.

Dabei hören wir zu und geben ihnen Sicher-
heit. Unsere Arbeit bedeutet nicht nur Wissen
und Technik, sondern auch Vertrauen, Res-
pekt und Menschlichkeit. Diese Verant-
wortung ist gross, aber sie macht unseren
Beruf auch so wertvoll.

Wir möchten uns beim Madle bedanken, dass
wir diese Möglichkeit bekommen haben, uns
nicht nur beruflich, sondern auch als Men-
schen weiterzuentwickeln und stolz auf uns
selbst zu sein. Ein grosses Dankeschön geht
auch an Ulli und Viviane, die so viel Geduld
mit uns hatten.

Vielen Dank!

MARTA UND KIRENIA, 2. OG
FACHFRAUEN GESUNDHEIT

DAS WOCHENBLATT FÜR GÄSTE UND PERSONAL

 

 

 

„Das Ende der 
Ausbildung ist der 
Anfang der Weiterbildung.“
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Unser Weg
zur Fachfrau
Gesundheit
Zwei Frauen, zwei
Herkunftsländer und ein
gemeinsames Ziel: ein
neuer beruflicher Weg in
einem vertrauten
Umfeld. 

Wir sind Marta und Kirenia und arbeiten beide
im Madle.

Im Jahr 2024 haben wir unsere Ausbildung als
Fachfrauen Gesundheit begonnen – als
Erwachsene. Wir sind zwei Frauen mit einer
anderen Muttersprache, deshalb ist Deutsch
für uns eine Fremdsprache. 

Marta kommt aus der Slowakei und Kirenia
aus Kuba. In der Schweiz ist die Pflege-
ausbildung stark geprägt von Vielfalt. Ein
grosser Teil der Lernenden bringt einen
anderen sprachlichen oder kulturellen
Hintergrund mit oder hat bereits einen
beruflichen Weg in einem anderen Land
begonnen. Diese Mischung macht die Pflege
nicht nur vielfältig, sondern auch besonders
lebendig und praxisnah.

Am Anfang war die Ausbildung für uns nicht
einfach. Wir haben uns mehrmals gefragt, ob
wir auf dem richtigen Weg sind. Wir haben
auch Familien, und in diesen zwei Jahren
haben wir geliebte Menschen verloren.
Trotzdem haben wir durchgehalten.

Heute schreiben wir das Jahr 2026: Wir haben
unsere IPA bereits abgeschlossen, aber
unsere grösste Heraus-forderung steht noch
bevor: die schriftliche Prüfung. Während der
IPA hatten wir das große Glück, eine
wunderbare Berufsbildnerin zu haben. 
Sie hat uns mit viel Herz und Engagement
vorbereitet, und dafür sind wir sehr dankbar.
Die schriftliche Prüfung bleibt jedoch eine
grosse Herausforderung für uns.
 

“Während der Ausbildung
haben wir auch gelernt, wie

Lernen in der heutigen 
Zeit funktioniert.“

Denn Computer, Handys und andere
elektronische Geräte gab es in unserer
Schulzeit noch nicht. Trotzdem haben wir uns
oft für Bücher entschieden. Das bedeutet
nicht, dass wir nicht modern sind, sondern
dass gewisse Gewohnheiten in uns geblieben
sind.

Gemeinsam einen Moment der Orientierung: Kirenia
nimmt sich Zeit für ein Gespräch mit einer
Bewohnerin.Gemeinsam unterwegs im Ausbildungsalltag: Marta

und Kirenia arbeiten Seite an Seite und sammeln
wertvolle Erfahrungen in der täglichen Begleitung
und Betreuung.
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GEBURTSTAGE

Herzliche
Gratulation!
Personal:

12.05.  Melih Özcelik
            Pflege und Berufsbildner

14.05.  Rosa Di Paolo
            Pflege

Wochenprognose
MO: Stark bewölkt und regnerisch mit
viel Niederschlag. Kühl bei 12-16 Grad.

DI: Deutlich freundlicher mit Sonne und
wenigen Wolken. Trocken, bis 15 Grad.

MI: Meist sonnig und angenehm.
Temperaturen bis 17 Grad.

DO: Wieder wechselhaft mit Regen und
dichten Wolken. Maximal 13 Grad.

FR: Weiterhin nass und eher kühl bei
rund 12 Grad.

SA: Mischung aus Wolken, etwas Sonne
und einzelnen Schauern. Bis 15 Grad.
SO: Der schönste Tag der Woche.
Überwiegend sonnig und milder mit bis
zu 19 Grad.

WETTER

Veranstaltungen
14. Mai 2026 (Auffahrt)
10:00 Uhr im Restaurant

Gottesdienst 
mit Pfarrerin Stefanie Reumer
und Gemeindeleiterin 
Barbara Metzner

TERMINE

Neueintritte

Wir begrüssen Romy Gerlinger und Daniela
Schaad herzlich bei uns im Madle und
wünschen beiden viel Elan, Freude und gute
Begegnungen. 

HERZLICH WILLKOMMEN!

 

Unterwegs im
Zolli

Bei bestem Wetter haben unsere Gäste einen
abwechslungsreichen Ausflug in den Basler
Zooli, zusammen mit unserer Geschäftsfüh-
rerin Nicole Kneubühler, unternommen.

Gemeinsam wurden zahlreiche Tiere beo-
bachtet, vielfältige Eindrücke gesammelt und
der Tag in entspannter Atmosphäre ge-
nossen. Der Zoo Basel wurde 1874 gegründet
und ist damit der älteste Zoo der Schweiz. Er
ist weit über die Landesgrenzen hinaus
bekannt und beherbergt heute über 600
Tierarten. Besonders geschätzt wird er auch
wegen seiner historischen Anlage mitten in
der Stadt, die sich im Laufe der Jahrzehnte
stetig weiterentwickelt hat.

PERSONELLES

 

Ausgabe 1183/2

EIN AUSFLUG VOLLER EINDRÜCKE

Der Ausflug bot viele schöne Momente,
Begegnungen und Gespräche. Ein Tag, der in
guter Erinnerung bleiben wird.

JÜRG EGLIN, MADLE POST REDAKTION

Begegnung mit den Zebras: Unsere Gäste geniessen
gemeinsam einen besonderen Moment vor dem
Gehege.

Romy Gerlinger
Restaurant
5.  Mai 2026

Daniela Schaad
Restaurant
5.  Mai 2026
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